
Monatsberichte für April und Mai im Rahmen meines FSJ beim SV Allensbach, Abteilung Handball 

Im April und Mai war mein FSJ wieder einmal voller spannender Aktivitäten und herausfordernder 

Projekte. Hier ist ein Überblick über meine Erlebnisse und Tätigkeiten während dieser beiden 

Monate: 

Schulbesuche und Ausflüge: 

Ein Teil meiner Arbeit im FSJ beinhaltet die Unterstützung von Schülern nicht nur im Klassenzimmer, 

sondern auch bei außerschulischen Aktivitäten. Im April hatten wir die Gelegenheit, mit einer Klasse 

in die örtliche Stadtbücherei zu gehen. Dort konnten sich die Kinder ein Buch ausleihen, was für sie 

alle ein aufregendes Erlebnis war und gleichzeitig ihre Leselust förderte. 

Organisation des Familientags: 

Ein bedeutendes Projekt meines FSJ war die Organisation des Familientags für die gesamte SVA-

Familie. Es war eine intensive Zeit der Planung und Vorbereitung, die sich jedoch als äußerst lohnend 

erwies. Das sportliche Turnier, bei dem Kinder und Eltern gleichermaßen ihre Fähigkeiten unter 

Beweis stellen konnten, war ein voller Erfolg. Es war erfüllend zu sehen, wie sich die Teilnehmer 

engagierten und Spaß hatten, während sie gemeinsam Zeit verbrachten. 

Mannschaftswechsel und Teamaktivitäten: 

Der Monat war auch geprägt von den Wechseln in den Jugendmannschaften. Für jede Gruppe hatten 

wir spezielle Aktivitäten geplant, um den Zusammenhalt zu stärken und den Spaß am Handball zu 

fördern. Von intensiven Trainingseinheiten mit anschließender Pizza-Party bis hin zu einer kleinen 

Olympiade mit Geschenken für die jungen Spielerinnen war für jeden etwas dabei. Besonders 

aufregend war die Übernachtung in der Halle mit meiner Hauptmannschaft, der weiblichen D-Jugend. 

Die Mädchen hatten diesen Wunsch schon lange geäußert und wir erfüllten ihn nun. Mit einer 

Schnitzeljagd durch das Dorf, einem Handballspiel gegen die Trainer und einem gemütlichen 

Filmabend war die Übernachtung ein unvergessliches Erlebnis für alle Beteiligten. 

Planung des Handballcamps: 

Ein weiteres wichtiges Projekt war die Planung des Handballcamps, das im Sommer stattfinden wird. 

Bis zum Beginn der Pfingstferien habe ich einen detaillierten Plan erstellt, um sicherzustellen, dass 

das Camp reibungslos abläuft und den Teilnehmern so eine unvergessliche Erfahrung bietet. 

Urlaubszeit: 

Nach all diesen intensiven Aktivitäten war die bevorstehende 

dreiwöchige Urlaubszeit ein willkommener Ausgleich. Ab den 

Pfingstferien konnte ich endlich die wohlverdiente Pause genießen und 

neue Energie tanken, um in der letzten Phase meines FSJ bis August noch 

einmal richtig durchstarten zu können. 

Insgesamt waren April und Mai Monate voller spannender 

Herausforderungen, erfüllender 

Projekte und wertvoller 

Erfahrungen im Rahmen meines 

FSJ. Ich freue mich darauf, die 

kommenden Monate mit ebenso 

viel Engagement und 

Begeisterung zu gestalten.  


